
Zukunft gestalten.
Studierende in der
Gesellschaft für
Informatik

Die Gesellschaft für Informatik e.V. (GI) ist mit rund 24.000
Mitgliedern die größte Informatikfachvertretung im deutsch-
sprachigen Raum. Seit 1969 fördert sie den Gedankenaus-
tausch zwischen allen Gruppen der Gesellschaft. Sie bietet 
ihren Mitgliedern aus Wissenschaft, Wirtschaft, Lehre, Forsch-
ung und Politik mit Informatik-Bezug ein Netzwerk, ist ihre
Interessenvertretung und unterstützt sie durch passende
Dienstleistungen in ihren Informationsbedürfnissen, ihrer
Weiterbildung und Berufstätigkeit.

Der Name ist somit auch Programm – eine Gesellschaft von
Personen und deren Institutionen mit ähnlichen fachlichen
Interessen, Intentionen und Erfahrungen – gleich ob diese

> erst gelernt,
> gelehrt,
> weiter erforscht oder
> in vielfacher Praxis angewendet werden.

Die GI unterstützt ihre Mitglieder durch exklusive Möglich-
keiten zur Netzwerkpflege, Zusammenarbeit und Weiter-
bildung. Unsere ideellen Vorteile im Überblick:

> Erfahrungen austauschen
> herstellerneutrale Weiterbildung
> unabhängige Beratung durch andere Mitglieder
> Diskussion von Positionen
> Entwicklung von Standpunkten
> Vertretung von Interessen gegenüber Politik und anderen 

gesellschaftlichen Gruppierungen 

Darüber hinaus bietet die GI Ihnen weitere attraktive Vorteile
in einer lebendigen Gemeinschaft, wie zum Beispiel interes-
sante Zeitschriften, Tagungen, Informationszugang etc.
Details finden Sie auf unserer Webseite www.gi.de.

Warum gerade in der GI aktiv werden?

Wir bringen Studierende, Lehrende, Manager/innen,
Forschende, Selbständige , Praktiker/innen und
Unternehmer/innen zusammen – im gemeinsamen
Engagement. Sie profitieren dabei außerdem von mehr als 
100 überregional aufgestellten und an Themen orientierten
Fachgruppen, 35 Regionalgruppen und Beiräten, Tagungen,
Schulungen und Informationen im Netz.

In einem stetig größer werdenden Europa engagieren wir 
uns inhaltlich und personell in europäischen Projekten und
Organisationen – derzeit noch fokussiert im Weiter- und
Ausbildungssektor. 

Eines unserer zentralen Anliegen ist die Nachwuchsförderung:
In exklusiven Tagungen kommen Studierende mit namhaften
Wissenschaftler/inne/n direkt ins Gespräch. Zudem pflegen
wir den Kontakt zu Wirtschaft und Verwaltung und bieten 
damit ein Forum an der Schnittstelle zwischen Grundlagen-
forschung und angewandter Informatik. 

Wir machen Informatik öffentlich: Mit Broschüren und Ver-
anstaltungen beteiligen wir uns aktiv am Dialog zwischen
Wissenschaft, Wirtschaft, Politik und Öffentlichkeit, beraten
Politik, Unternehmen, Hochschulen und andere Wissen-
schaftsorganisationen. Wir verstehen uns als Vorreiterin und
Vordenkerin auf allen Gebieten der Informatik.

Kontakt

www.gi.de
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Gesellschaft für Informatik e.V. (GI)

Informatik sichert 
Zukunft – mehr denn je.
GI steht für Informatik.

Gesellschaft für Informatik e.V. (GI)

Wissenschaftszentrum
Ahrstraße 45
53175 Bonn

Telefon + 49 (0)228/302 – 145
Telefax + 49 (0)228/302 – 167

gs@gi.de
www.gi.de

Der GI-Beirat Studierende und Auszubildende 
ist über seine Webseite 
www.gi.de/gliederungen/beiraete/
zu erreichen.
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Für Studierende bietet die Gesellschaft für Informatik e.V. (GI)
bereits früh die Möglichkeit, über das Hochschulstudium 
hinausgehend Qualifikationen und Wissen zu erwerben und
eigene Kontakte und Netzwerke für einen erfolgreichen Weg
in das Berufsleben zu knüpfen.

Von je her misst die GI der Nachwuchsförderung eine beson-
ders große Bedeutung bei. Deshalb kümmert sie sich ganz 
besonders um Studierende und Auszubildende, indem sie 

> sich für die Qualität der Aus- und Weiterbildung 
einsetzt,

> den wissenschaftlichen und beruflichen 
Nachwuchs fördert,

> die Beteiligung von Mädchen und Frauen in den 
Informatik-Berufen unterstützt,

> Fachpublikationen veröffentlicht,
> Empfehlungen für die Informatik-Ausbildung 

entwickelt,
> und in der Bildungs- und Forschungspolitik 

mitwirkt.

Die GI – Sprungbrett in die Informatik Die fachliche Arbeit

Dies sind unsere Fachbereiche:

> Grundlagen der Informatik (GInf)
> Künstliche Intelligenz (KI)
> Softwaretechnik (SWT)
> Mensch-Computer-Interaktion (MCI)
> Datenbanken und Informationssysteme (DBIS)
> Technische Informatik (TI)
> Informatik in den Lebenswissenschaften (ILW)
> Graphische Datenverarbeitung (GDV)
> Wirtschaftsinformatik (WI)
> Informatik in Recht und Öffentlicher Verwaltung (RVI)
> Informatik und Ausbildung/Didaktik der Informatik (IAD)
> Informatik und Gesellschaft (IUG)
> Sicherheit – Schutz und Zuverlässigkeit (SICHERHEIT)

mit Themen wie …

Akkreditierung von Bachelor- und Masterstudiengängen · 
Aus- und Weiterbildung · Biometrie · Datenschutz · Frauen 
in der Informatik · Geistiges Eigentum · Geschichte der
Informatik · Gesundheitskarte · Informatik in der Schule · 
RFID · Selbständigkeit in der Informatik · Sicherheit · Was ist
Informatik · und allen anderen Themen, die Sie interessieren
und die Sie voranbringen möchten.

Studierende und Auszubildende gestalten aktiv mit …

Studierende Mitglieder wirken in Fach-
bereichen, Regionalgruppen, Arbeits-
kreisen und dem GI-Beirat Studierende
und Auszubildende mit. Hier engagieren
sich Studierende und Auszubildende 
gemeinsam, um sich für ihre Interessen
innerhalb der GI einzusetzen. Der Beirat
organisiert und koordiniert studentische

Aktivitäten in der GI. Insbesondere ist er Ansprechpartner für
die studentischen Belange und die Schnittstelle zum GI-Präsi-
dium. Er macht es Studierenden leichter, ihre Ideen in die GI
einzubringen und Initiativen zu organisieren. 

Mitglieder des Beirats kümmern sich unter anderem um 
ein besonderes Studierendenprogramm im Rahmen der 
GI-Jahrestagungen. Auch an der Ausgestaltung der Informa -
tiktage als Exzellenzveranstaltung für den studentischen
Nachwuchs ist er beteiligt. Der Studienführer Informatik ist
ebenfalls ein Projekt des Beirats.

GI-Mitglieder sind als Vertrauensstudierende willkommen, 
um an ihrer Hochschule aktiv zu werden und die Kontakte
zwischen den Informatikfachbereichen und der GI zu inten-
sivieren. Seit dem Jahr 2007 unterstützt die GI die Gründung
von Hochschulgruppen, in denen zahlreiche fachliche und
nicht-fachliche Aktivitäten stattfinden.

Wo mitarbeiten

Zusätzlich zu den GI-Regelleistungen bietet die GI ihren 
studierenden Mitgliedern

> Teilnahme an den Informatiktagen 
> regelmäßigen Bezug des Newsletters 

„Studium, Beruf und Ausbildung“
> freier Zugang zu Instant Messaging und 

Konferenzräumen via GI-Jabber-Server
> Meinungsaustausch zur Zukunft der Informatik via 

Twitter-Channel
> Nutzung des Netzwerks der GI-Vertrauensdozentinnen 

und -dozenten sowie der Vertrauensstudierenden
> preisgünstige Teilnahme an vielen Tagungen und 

Fortbildungsveranstaltungen 
> günstige Konditionen bei Fachzeitschriften und Verlagen 
> und vieles mehr

All dies gibt es für Studierende bereits für Euro 17,50 im Jahr.

Was die GI für ihre Studierenden tut
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